
   
 

Ein Betrieb der BPM Sports GmbH · www.bpm-sports.ch 
 

Badminton 
 
Badminton ist ein Rückschlagspiel für zwei (Einzel) oder vier Spieler (Doppel). 
Der Spielball (Shuttle) darf den Boden nicht berühren.  
 
Zählen 
Bei der "Rallyepoint-Zählweise" wird für jeden Ballwechsel ein Punkt vergeben. 
Gespielt wird in allen Disziplinen auf zwei Gewinnsätze bis 21 Punkte pro Satz, wobei am 
Satzende ein Vorsprung von mindestens zwei Punkten erreicht werden muss. Bei 21:20 z.B., 
wird so lange weitergespielt, bis eine Partei zwei Punkte Vorsprung hat - maximal allerdings bis 
30 Punkte. Bei 29:29 führt der nächste Punkt zum Satzgewinn oder Spielgewinn. 
 
Für jeden gewonnenen Ballwechsel wird ein Punkt vergeben. Zusätzlich erhält die Partei, die 
den vorangegangenen Ballwechsel für sich entschieden hat, das Aufschlagsrecht. 
 
Nach jedem Satz werden die Seiten gewechselt. Die Partei, die den vorherigen Satz gewonnen 
hat, hat im folgenden Satz das Aufschlagrecht. Kommt es zu einem dritten Satz, wird die Seite 
gewechselt, sobald eine der beiden Parteien 11 Punkte erreicht hat. 
 
Als Fehler gilt, wenn der Ball das Netz nicht überfliegt oder Boden/Wand/Hallendecke berührt. 
Auch das Berühren des Netzes mit Körper oder Schläger ist ein Fehler. Beim Badminton wird 
auch dann weitergespielt, wenn der Ball beim Aufschlag das Netz berührt.   
 
Einzel  
Im Einzel stellt die innere Begrenzungslinie die seitliche Feldbegrenzung dar. Der Aufschlag 
darf von der vorderen Aufschlaglinie bis zur hinteren Grundlinie ausgeführt werden. 
 
Doppel  
Beim Doppel ist das komplette Feld zu bespielen, der Aufschlag muss allerdings zwischen 
vordere und hintere Aufschlaglinie geschlagen werden. 
 

 


